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Guardini Stiftung

Programm
II. Halbjahr 2018

Freitag, 21.9.2018
19:00 Uhr		

Vernissage der Ausstellung „transformare“

Fotografie-Ausstellung im Rahmen des Projekts „Stadt und Religion“

Ausstellungsdauer: 22.09.– 14.12.2018 | Geöffnet Mo bis Fr 10 – 19 Uhr

Guardini Galerie, Askanischer Platz 4, 10963 Berlin

Die Ausstellung transformare versammelt fotografische Arbeiten von Norman Behrendt, Johanna Diehl, Andréas Lang, Anton Roland Laub, Wilhelm Mundt, Loredana Nemes und Andreas Rost, die aus unterschiedlichsten Perspektiven das Verhältnis von Religion und Gotteshäusern zur urbanen Gesellschaft reflektieren. 


Samstag, 22.9.2018
10:30 – 13:00 Uhr

Exkursion
Exkursionsreihe „Ortsbekenntnis – Bekenntnisorte“ 2/6
im Rahmen des Projekts „Stadt und Religion“

KREUZBERG
EINVERNEHMEN MIT GOTT, NATUR UND GESELLSCHAFT
ALEVITISCHE GEMEINDE ZU BERLIN E. V.

Alevitisches Cemevi, Waldemarstr. 20, 10999 Berlin

GESRPÄCH UND FÜHRUNG

Numan Emre, Vorstandsvorsitzender
Özcan Mutlu, Bündnis 90/Die Grünen

Zwischen dem Oranienplatz und dem Engelbecken in Kreuzberg befindet sich das „Cemevi“ der Alevitischen Gemeinde zu Berlin. „Cemevi“ bedeutet so viel wie „Haus der Versammlung“. Hier findet neben dem Cem, dem religiösen Ritual der Aleviten, noch vieles andere statt: Das Haus dient als Nachbarschaftstreff, die Gemeinde bietet u. a. Religionsunterricht, Deutschkurse, Hausaufgabenhilfe und Sozialberatung an und es gibt sogar eine kleine Leichenhalle, in der die Verstorbenen nach alevitischem Brauch auf ihre Beerdigung vorbereitet werden können. 

Um Anmeldung wird gebeten: info@guardini.de


Samstag, 29.9.2018
18:30 Uhr

Gottesdienst
Theologische Predigtreihe „WO IST CHRISTUS?“

Kirche St. Ludwig, Ludwigkirchplatz 10, 10791 Berlin

DER BLICK AUF DAS GANZE
Mk 9,38-43.45.47-48
Predigt: P. Philemon Dollinger OCist
Chor: Singflut St. Ludwig
Orgel: Norbert Gembaczka

Die Theologische Predigtreihe versetzt Guardinis Lehren und Gedanken zurück in ihren ursprünglichen Kontext: Im Rahmen der Heiligen Messe predigen junge Guardini-Forscher über verschiedene Aspekte seines Werkes.


Sonntag, 30.9.2018
14:00 Uhr | 15:00 Uhr | 16:00 Uhr | 17:00 Uhr 

GUARDINI SPRICHT
„Warum ich Europäer bin“
Dankesrede zur Erasmuspreisverleihung 1962

Kirche St. Ludwig, Ludwigkirchplatz 10, 10791 Berlin


Montag, 1.10.2018
18:30 Uhr

PONTIFIKALAMT
zum 50. Todestag Romano Guardinis

Kirche St. Ludwig, Ludwigkirchplatz 10, 10791 Berlin

Zelebrant: Erzbischof Dr. Heiner Koch

Kirchenchor St. Ludwig (Leitung: Norbert Gembazcka)


Samstag, 6.10.2018
10:30 – 13:00 Uhr

Exkursion
Exkursionsreihe „Ortsbekenntnis – Bekenntnisorte“ 2/6
im Rahmen des Projekts „Stadt und Religion“

TIERGARTEN
KEIN ZWANG IM GLAUBEN
DIE LIBERALE IBN RUSHD GOETHE MOSCHEE

Moschee und Johanniskirche, Alt-Moabit 25, 10559 Berlin

GESRPÄCH UND FÜHRUNG

Seyran Ateş, Gründerin und Geschäftsführerin
Pfr. Sascha Gebauer, Ev. Kirchengemeinde Tiergarten
Burkard Dregger MdA, Vorsitzender der CDU-Fraktion

Gut versteckt im Hinterhaus der evangelischen Johanniskirche in Berlin Tiergarten hat die liberale Ibn Rushd-Goethe Moschee ihre Gemeinderäume. Dort versammeln sich jeden Freitag gläubige Muslime zum Gebet. Die Ibn Rushd-Goethe Moschee, benannt nach einem islamischen Propheten und einem deutschen Dichter, wurde 2017 u. a. von der Frauenrechtlerin, Autorin und Rechtsanwältin Seyran Ateş gegründet. Dort wird ein liberaler, aufklärerischer und vor allem auch geschlechtergerechter Islam gelebt und gepredigt.

Um Anmeldung wird gebeten: info@guardini.de


Samstag, 20.10.2018
10:30 – 13:00 Uhr

Exkursion
Exkursionsreihe „Ortsbekenntnis – Bekenntnisorte“ 2/6
im Rahmen des Projekts „Stadt und Religion“

MITTE
EINE STADT IM LICHT DES EVANGELIUMS
DAS BERLINPROJEKT: KIRCHE FÜR DIE STADT

Kino Babylon Mitte, Rosa-Luxemburg-Straße 30, 10178 Berlin (Treffpunkt) 
und Gemeinderäume in der Galerie

GESRPÄCH UND FÜHRUNG

Doo-Kyoung Joo, Gemeindereferentin
Prof. Dr. Dorothea Wendebourg, Kirchenhistorikerin

Ein eigenes Kirchengebäude hat das Berlinprojekt, eine freikirchliche Gemeinde in Berlin Mitte, nicht. Die Gottesdienste werden in einer Tanzschule in Kreuzberg und im Kino Babylon Mitte gefeiert. „Kirche für die Stadt“ steht auf der Website des Berlinprojekts und das ist Programm: Die christliche Botschaft wird hier in den Berliner Alltag übersetzt. 

Um Anmeldung wird gebeten: info@guardini.de





Samstag, 27.10.2018
18:30 Uhr

Gottesdienst
Theologische Predigtreihe „WO IST CHRISTUS?“

Kirche St. Ludwig, Ludwigkirchplatz 10, 10791 Berlin

WIR MÜSSEN WIEDER SEHEN LERNEN
Mk 10,46-52
Predigt: Jonas Klur
Violine: Esther Feustel
[bookmark: _GoBack]Orgel: Norbert Gembaczka

Die Theologische Predigtreihe versetzt Guardinis Lehren und Gedanken zurück in ihren ursprünglichen Kontext: Im Rahmen der Heiligen Messe predigen junge Guardini-Forscher über verschiedene Aspekte seines Werkes.


Donnerstag, 29.11.2018 – 
Samstag, 1.12.2018

Fachkonferenz „Kirche, Kippa, Kiez und Koran: Wie verortet sich Religion in der Stadt?“
im Rahmen des Projekts „Stadt und Religion“

Religionen haben in der modernen Großstadt ihren Ort gefunden. Aber wie wirken sie in der Stadt und auf die Stadt? Wie interagieren sie mit urbanen Lebensräumen? Welchen Einfluss können und sollen Religionsgemeinschaften heute überhaupt auf das Leben, Wohnen und Bauen in den Städten nehmen? Diesen Fragen widmet sich die Fachtagung „Kirche, Kippa, Kiez und Koran“.

Um Anmeldung wird gebeten: info@guardini.de


Samstag, 1.12.2018
18:30 Uhr

Gottesdienst
Theologische Predigtreihe „WO IST CHRISTUS?“

Kirche St. Ludwig, Ludwigkirchplatz 10, 10791 Berlin

DAS GUTE WIRD DIE WIRKLICHKEIT ORDNEN
Lk 21,24-28.34-36
Predigt: Gabriel von Wendt
Orgel: Justus Lorenz, Johanna Schuler (Studierende der UdK Berlin)

Die Theologische Predigtreihe versetzt Guardinis Lehren und Gedanken zurück in ihren ursprünglichen Kontext: Im Rahmen der Heiligen Messe predigen junge Guardini-Forscher über verschiedene Aspekte seines Werkes.
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